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Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 26.09.2012 öffentlich 
Entscheidung 
 

Ausschuss für Wissenschafts- und 
Wirtschaftsförderung sowie 
Beschäftigung 
 

23.10.2012 öffentlich  
Vorberatung 

Stadtrat 24.10.2012 öffentlich 
Entscheidung 

 
Betreff:  Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Vorla ge eines 

Konzeptes für Trinkwasserbrunnen in Halle 
 
Beschlussvorschlag:                                          
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt unter Einbeziehung der Hallesche Wasser und 
Stadtwirtschaft GmbH zu prüfen, an welchen geeigneten öffentlichen Plätzen im Stadtgebiet 
Trinkwasserbrunnen installiert werden können und welche Bau- und Folgekosten damit 
verbunden wären. 
 
gez. Oliver Paulsen  
Fraktionsvorsitzender 
 
 
Begründung:                                                                                                                                    
 
Das Trinkwasser in Halle hat eine ausgezeichnete Qualität. Aus gesundheitlichen Gründen 
ist somit das Trinken unseres Leitungswassers grundsätzlich zu empfehlen. Viele Ärzte 
beklagen jedoch, dass zu wenig Wasser getrunken wird. Gerade Kinder sind davon betroffen 
und favorisieren demgegenüber oft stark zuckerhaltige Getränke. 
 
Durch die Einrichtung von öffentlichen Trinkwasserbrunnen könnten Stadt und 
Stadtwerketochter mit der guten Qualität des Trinkwassers werben.  
Vorgeschlagen wird daher eine entsprechende Prüfung vorzunehmen, die mögliche 
Standorte, Anlagen, Bau- und Folgekosten und Finanzierungsmöglichkeiten untersucht.  

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  V/2012/11003 
Datum:   05.09.2012 
Bezug-Nummer.   
PSP-Element/ Sachkonto: 1.11101.06/58110220 
Verfasser:   Herr Oliver Paulsen 
Plandatum:      



Dezernat Planen und Bauen Halle, 13.09.2012 
 
 
 
 
 
 
Sitzung des Stadtrates am 26.09.2012 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Vorla ge eines Konzeptes für 
Trinkwasserbrunnen in Halle  
Vorlagen-Nr.: V/2012/11003 
TOP:              7.14 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung:  
 
Die Verwaltung empfiehlt, den Antrag anzunehmen. 
 
Begründung: 
 
Die Verwaltung folgt der Begründung des Antragstellers und wird daher die entsprechende 
Prüfung in Angriff nehmen. 
 
 
 
 
Uwe Stäglin 
Beigeordneter 
 


